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vorhandene Basisabdichtung BA 7 und BA 8
 - Entwässerungsschicht, 16/32 (8/56), d = 50 cm
 - mineralische Schutzschicht, (0/8), d = 15 cm
 - Schutzvlies 1200 g/m³
 - Kunststoffdichtungsbahn, 2,5 mm
 - mineralische Dichtung, 2-lagig, d = 2 x 25 cm

Regeldetail (e) - nördliche Anbindung an vorhandene Basisabdichtung BA 7 und BA 8
M 1 : 50

3.5%

4.0%

Abfall, DK III

1 : 3

1 : 3

Anschweißpunkt an die
vorhandene Kunststoffdichtungsbahn,
Extrusionsschweißnaht

BA 7/8 SüdBA 7
BA 8

Abfall

0 1,0 2,0 3,0 4,0 5,0 m

(e)

(e)

15
50

25
25

25
25

≥8
0

1,00 50 50

BA 7/8 Süd

Rückbaugrenze

Übersichtslageplan M 1 : 1.500

OK Entwässerungsschicht

OK Kunststoffdichtungsbahn

OK geologische/technische geologische Barriere 80

80

Hinweis: Die Darstellung der Details erfolgt schematisch, Geokunststoffe sind überhöht gezeichnet.
Grate und Kehlen im Bereich der Kunststoffdichtungsbahn sind, wenn nicht dargestellt, entsprechend
dem erforderlichen Biegeradius der Bahnen auszurunden.

Systemaufbau Basisabdichtung:

Nicht dargestellte Zeichnungsbestandteile sind der Beschriftung im Plan zu entnehmen.
Bereits bestehende Komponenten sind in grau dargestellt.

Schutzschicht gemäß BAM-Richtlinie, z.B. Sandschutzmatte (MDDS), mit BAM-Zulassung,
oder gleichwertiges Schutzschichtsystem gemäß BAM

2,5 mm PEHD-Kunststoffdichtungsbahn (KDB), mit BAM-Zulassung

Entwässerungsschicht (EWS),
dEWS ≥ 30 cm bei > 10% Böschungsneigung, dEWS ≥ 50 cm bei ≤ 10% Böschungsneigung,
k (langfristig) ≥ 1 x 10-3 m/s
Mächtigkeit der Entwässerungsschicht zzgl. der Schutzschicht: dEWS + dSchutz ≥ 80 cm

mineralische Dichtung, k ≤ 5 x 10-10 m/s, d ≥ 50 cm, 2-lagig à 25 cm

Legende

Schutzschicht,
dSchutz ≥ 30 cm, ergänzend zur Entwässerungsschicht (EWS), Mächtigkeit der Schutzschicht
zzgl. der EWS: dEWS + dSchutz ≥ 80 cm, filterstabil zur EWS oder gleichwertig (z.B. Trennvlies)

temporär verlegte Witterungsschutzfolie (Betriebliche Maßnahme zur Reduzierung des
Sickerwasseranfalls bis zum Beginn der Abfalleinlagerung)

Bestandsgelände, Laufendhaltung 2023

vorhandene geologische Barriere, k ≤ 1 x 10-9 m/s, d ≥ 5,00 m, bzw. unter Berücksichtigung
der erforderlichen Schutzwirkung, teilweise Ausführung als technische Barriere.
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